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Dr. Albert Pilât: Monographie des espèces européennes du genre Crepidotus Fr. Atlas des
champignons de l'Europe. Vol. VI. Prag. 1948. Preis ca. Fr. 10.—, lieferbar durch den Bücherverwalter
unseres Verbandes.

Diese neue Monographie bildet die Fortsetzung des «Atlas des champignons d'Europe», wovon
zuletzt Band V über die Gattung Lentinus Fr. 1946 erschienen ist (Rezension s. S. Z.P. 1947, pag.
131). Wie bisher enthält auch dieses Bändchen neben einem Textteil von 84 Seiten photographische

Abbildungen auf 24 Tafeln. Die Bearbeitung dieser Pilzgruppe erfolgte nach langjährigen
Studien dieses bekannten Autors, der dazu auch das Material der Herbarien verschiedener Länder
untersucht hat. Pilat behält diese Gattung im Fries'schen Sinne bei und bringt darin 25 europäische

Arten unter (ohne Einrechnung der Varietäten), die er in 12 Untergattungen einteilt. Er weist
dabei nach, daß die hauptsächlich von französischen Mykologen, früher auch von Singer,
unterschiedene Gattung Dochmiopus Pat. taxonomisch nicht haltbar ist, da er ihre Unterscheidungsmerkmale

in phylogenetischer Hinsicht nicht wichtig genug erachtet. Viele dieser Stummel- oder
Krüppelfüßchen, wie sie Ricken nennt, sind sehr selten, und oft verwechselt worden. Es wird
daher jeder Interessent dieser Pilze eine nützliche Hilfe in den revidierten Artbeschreibungen, in
der richtigen Nomenklatur und den Aufschlüssen über die vielen Synonyme finden. Ebenso wertvoll

sind die ausführlich begründeten Angaben über die Verwandtschaftsverhältnisse und die
systematische Stellung der Gattung. Die nomenklatorischen Änderungen sind auch bei den in dieser

Zeitschrift (1935, p. 145) durch Dr. J.Favre beschriebenen Dochmiopus-Arten zu
berücksichtigen. Fast gleichzeitig veröffentlichte Dr. R. Singer eine Monographie über dieselbe
Gattung. Sie erschien in der argentinischen Zeitschrift «Lilloa» 1947, vol. 13, pag. 59-95. Singer
behandelt hier jedoch vielmehr nordamerikanische und tropische Arten und bietet ebenfalls
eingehende systematische Betrachtungen. W. Sch.
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Aarau

Versammlung: Montag, 21. November, 20 Uhr,
im Rest. «Zunftstube», Aarau.

Chlaushock: Montag, 5. Dezember, 20.30 Uhr.
Gemütliches Beisammensein im Rest.
«Roggenhausen».

Burgdorf

Monatsversammlung : 21. November 20 Uhr,
Restaurant «Hofstatt», Burgdorf.

Horgen

Monatsversammlung : 28. November, 20 Uhr, im
Vereinslokal, Rest. «Schützenhaus».

Porlings - Exkursion: 20. November,
Treffpunkt Bahnhof Horgen-Oberdorf, 8 Uhr.

Im Dezember fällt die Monatsversammlung
aus.

Oberburg

Monatsversammlung: Donnerstag, 24. November,

20.15 Uhr, im Lokal. Wir machen darauf
aufmerksam, daß dies zugleich die letzte
Versammlung des Jahres ist.

Thun

Lottomatch. Am 10. und 11. Dezember führen
wir im Rest. «Maulbeerbaum» den traditionellen

Lottomatch durch. Jedes Mitglied mache

sich zur Pflicht, an diesem Anlaß mitzuhelfen.
Reservieren Sie sich den 10. und 11. Dezember
für den Pilzverein. Wer nicht aktiv mitwirken
kann, werbe bei Verwandten und Bekannten
für den Lottomatch und bringe sie mit zu
diesem Anlaß. An der Ende November stattfindenden

Versammlung wird die Verteilung der
Posten vorgenommen. Für diese Versammlung
wird noch persönlich aufgeboten.

Winterthur

Monatsversammlung: Montag, 21. November,
20 Uhr, im Rest. «Reh». Mit dieser Versammlung

werden die diesjährigen Bestimmungsabende

abgeschlossen.
Im Dezember keine Versammlung.
Allfällige Adreßänderungen bitte dem

Präsidenten, N. Bombardelli, Unt. Briggerstr. 9,
bekanntzugeben.

Zürich

Monatsversammlung: 5. Dezember, im Vereinslokal

Rest. «Sihlhof», Stauffaeherquai 1,
Zürich 4. Beginn punkt 20.15 Uhr, anschließend
Lichtbildervortrag. Referent Herr Willy Arndt.
Thema: Hausschwamm und hausbewohnende
Pilze.

Adreßänderungen und Mitteilungen sind an
den Präsidenten Hans Baumann, Nußbaumstr.
12, Zürich 3, zu senden.
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OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen
und Exkursionen in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksich-

tigen. Sie sollen der wahre Treffpunkt der «Pilzler» sein.

Bremgarten
(Aargau)

Gasthaus zum« Hirschen». Großer und kleiner Gesellschaftssaal. Lokal
der Pilzfreunde. Gute Küche. Reelle Weine. Mit höflicher Empfehlung
J. Conia, Aktivmitglied.

Zürich Restaurant zum «Sihlhof» bei der Sihlbrücke. Yereinslokal des Pilz¬
vereins. Karl Bayer.

Dietlikon Restaurant zum «Rosengarten». Kalte und warme Speisen.

Glattbrugg «Löwen». Hier ißt man gut und preiswert. 0. Rief-Keller, Mitglied.

I

Pilzflora des Kantons Luzern
und der angrenzenden Innerschweiz

Von E. J. Imbach • Preis Fr. 3.50

Eine wichtige Neuerscheinung. Fast 1000 höhere Pilze hat der

bekannte Verfasser festgestellt. Modernste Nomenklatur ist ein

weiterer Vorzug. Vergleichen Sie auch Ihre Bestimmungen damit.

Geschäftsleitung, Basel



A.Z.
Bern 18

Wir machen die Pilzfreunde aufmerksam auffolgende

BÜCHER
die durch die Vereins-Funktionäre preiswert geliefert werden:

1. Verband Schweizer Pilztafeln:
Band I, Farbtafeln von 40 Pilzarten
Band II, Farbtafeln von 75 Pilzarten
Band III, Farbtafeln von 80 Pilzarten

2. Habersaat Schweizer Pilzflora (Bestimmungsbuch)
Schweizer Pilzbuch
Nos champignons

3. Nüesch Die Trichterlinge (Monographie)

4. Kern Die Röhrlinge (Monographie)

5. Walty Russula (Monographie)

6. Imbach Pilzflora des Kantons Luzern

7. Lange Flora Agaricina Danica

8. Kavina et Pilat Atlas des champignons de l'Europe
9. Maublanc Les champignons de France, 2 Bände

10. Ernst-Menti Kochbuch

11. Müller Neues Schweizer Pilzkochbuch

12. Rothmayr Die Pilzküche

13. Wagner Kochrezepte

Bestellungen sind zu richten an die Sektionen oder an den

Verband schweizerischer Vereine für Pilzkunde

Basel, Ziegelhöfen 128. Postscheckkonto V 11363


	Vereinsmitteilungen

